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Gemeinde
Schemmerhofen

Landkreis Biberach

Wichtiges in Kürze
05.03.2021 Digitales Ortsgespräch  
	 	 mit	Thomas	Dörflinger,	MdL 
  CDU Gemeindeverband Schemmerhofen
06.03.2021 Altpapiersammlung 
  Liederkranz Schemmerberg e.V.
13.03.2021 Papiersammlung 
  Gesangverein „Frohsinn“ Ingerkingen e.V.
20.03.2021 Hähnchenverkauf 
  Musikverein Schemmerhofen
26.03.2021 Blutspende-Aktion Mühlbachhalle 
  DRK-Ortsverein Schemmerhofen
 

Abfuhrtermine
  

11.03.2021  Müllabfuhr
17.03.2021  Papiertonne
18.03.2021  Gelber Sack

Die weiteren Abfuhrtermine für 2021 sind auf unserer Home-
page wie folgt abrufbar www.schemmerhofen.de

 C Leben & Wohnen
C Ver- & Entsorgung
C Downloads 
C Abfallbeseitigungskalender 2021

Öffnungs- und Sprechzeiten des Rathauses

Mit den nun seit 11.01.2021 geltenden weiteren Kontaktbe-
schränkungen und der damit beabsichtigten Beschränkung 
von Kontakten auf ein Minimum bitten wir Sie, Ihre Anliegen 
nach Möglichkeit telefonisch, schriftlich oder per Email zu klä-
ren.

Der Zugang zum Rathaus ist weiterhin nur nach vorheriger Ter-
minvereinbarung und in dringenden Fällen möglich. Bei den 
Ortsverwaltungen rufen Sie bitte direkt an, wie es dort gehand-
habt wird. Das Rathaus ist zwar geschlossen, wir sind jedoch 
für unsere Bürgerinnen und Bürger zu den sonst üblichen Öff-
nungszeiten erreichbar.

Sitzung des Gemeinderats

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats findet am 
Montag, 08.03.2021 um 19:00 Uhr in der Mühlbachhalle 
Schemmerhofen mit folgender Tagesordnung statt:

1.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus 
 nichtöffentlicher Sitzung

2.  Bürgerfragestunde

3.  Baugesuche

3.1. Antrag auf Befreiung
  Errichtung einer Photovoltaik- und Solaranlage auf 

der West- und Südseite auf Flst. 232/21, Pater-Hoh-
mann-Straße 21, Gemarkung Aufhofen

3.2.  Bauantrag
  Neubau einer Freiflächen-Photovoltaikanlage inkl. Zaun-

anlage im Bereich „Solarpark Heiligengräben“ Gemar-
kung Aufhofen,  Langenschemmern und Alberweiler

4.  Sanierungsmaßnahme „Schemmerhofen Ortskern Ost“
 -  Beschluss über den Beginn der vorbereitenden Untersu-

chungen gem. § 141 Abs. 3 BauGB

5.   Aufstellung eines Bebauungsplans und Erlass örtlicher 
Bauvorschriften für das Gebiet Holzweg II in Schemmer-
hofen

 - Vorstellung und Billigung des städtebaulichen Entwurfs
 -  Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen aus der 

Bürger- und Behördenbeteiligung nach den §§ 3 Abs. 2 
und 4 Abs. 2 BauGB

 -  Beschluss zur erneuten Bürger- und Behördenbeteili-
gung nach den §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB

6.   Aufstellung eines Bebauungsplans und Erlass örtlicher 
Bauvorschriften für das Gebiet „Solarpark Heiligengrä-
ben“ in Schemmerhofen

 -  Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen aus der 
erneuten Bürger- und Behördenbeteiligung nach den §§ 
3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB

 - Satzungsbeschluss

7.   Bebauungsplan „GE Ziegelei - Erweiterung“ Aßmanns-
hardt

 - Aufstellungsbeschluss
 -  Beschluss zur frühzeitigen Bürger- und Behördenbeteili-

gung nach den §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB

8.  Eigenkontrollverordnung Schemmerberg
 -  Vergabe Innenrohrsanierung im Bereich  

„Oberer Kirchberg“

9.   Bebauungsplan „Ghau II – 1. Änderung“ Schemmerberg
 Aufstellungsbeschluss

10. Ersatzbeschaffung Traktor Bauhof

11.  Verschiedenes
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Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Sit-
zung recht herzlich eingeladen. Die Sitzungsunterlagen kön-
nen unter https://schemmerhofen.rz-kiru.de/buergerinfo/ ab-
gerufen werden.

Alle Zuhörer werden gebeten, Mund-Nase-Schutz (FFP2-Mas-
ken) zu tragen. Außerdem ist es erforderlich, dass sich die 
Zuhörer mit Namen und Adresse in eine ausgelegte Liste ein-
tragen.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nicht öf-
fentliche Sitzung statt.

Landtagswahl	am	14.03.2021

Beantragung von Wahlscheinen und Briefwahl
Wahlscheine können noch bis zum zweiten Tag vor der Wahl 
- Freitag, 12.03.2021, 18:00 Uhr, beantragt werden. Wahlbe-
rechtigte, die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
können unter bestimmten Voraussetzungen, noch bis zum 
Wahltag, 15:00 Uhr einen Wahlschein beantragen. Das Glei-
che gilt, wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung der 
Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkei-
ten aufgesucht werden kann. Versichert ein Wahlberechtigter 
glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zuge-
gangen ist, so kann ihm bis zum Tag vor der Wahl, Samstag, 
13.03.2021, 12:00 Uhr ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Hierzu ist das Rathaus, Hauptstraße 25, 88433 Schemmerho-
fen - Bürgerbüro von 11:00 - 12:00 Uhr geöffnet.

Beachten Sie bitte: An einen anderen Wahlberechtigten per-
sönlich dürfen Wahlschein und Briefwahlunterlagen nur aus-
gehändigt werden, wenn die Berechtigung zum Empfang durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. Soll-
ten Sie per Briefwahl wählen, so beachten Sie bitte, dass der 
rote Wahlbrief am Wahlsonntag, 14.03.2021 bis spätestens 
18:00 Uhr (Einwurf in den Hausbriefkasten) beim Bürgermeis-
teramt Schemmerhofen, Hauptstraße 25 sein muss. Die Abga-
be bei einer Ortsverwaltung oder im Wahllokal genügt nicht.

Bei verspätetem Eingang kann die Stimmabgabe nicht berück-
sichtigt werden.

Thomas	Dörflinger	MdL	besucht	Schemmerhofen

Unser Landtagsabgeordneter Thomas Dörflinger war letzte Wo-
che in Schemmerhofen zu Gast um sich über die Planungen 
zum Sanierungsbiet „Ortskern Ost“ im Hauptort Schemmer-
hofen zu informieren. Hierfür erhält die Gemeinde aus dem 

Landessanierungsprogramm Finanzhilfen von Bund und Land 
in Höhe von 1,2 Mio. €.

Herr Glaser stellte dem Landtagsabgeordneten zusammen mit 
Herrn Behmüller den bisherigen Stand der Planung und die 
Ziele vor. Mit den Zuschüssen soll die Mühlbachhalle energe-
tisch saniert werden und die Aufenthaltsqualität von öffent-
lichen Plätzen erhöht werden. Daneben soll aber auch zu-
sätzlicher Wohnraum durch Umnutzung oder Modernisierung 
geschaffen werden. Daher können auch private Maßnahmen 
in die Förderung einbezogen werden.

Nach der Vorstellung im Sitzungssaal des Rathauses wurden 
die Ziele im Rahmen eines kleinen Rundgangs durch das Sa-
nierungsgebiet erläutert. Herr Dörflinger zeigte sich erfreut 
über den bisherigen Planungsstand und erhofft sich durch die 
Zuschüsse eine nachhaltige Verbesserung des Sanierungsge-
biets.

Herausgeber:
Bürgermeisteramt Schemmerhofen
Telefon: 07356 9356-0, Fax: 07356 9356-99
E-Mail: poststelle@schemmerhofen.de
Internet: www.schemmerhofen.de

Sprechzeiten:
Montag - Donnerstag 8 - 12 Uhr 
Mittwoch 14 - 18:30 Uhr 
Freitag 8 - 13 Uhr 

Bürgerbüro:
Montag und Mittwoch
7:30 - 12 Uhr und 14 - 18:30 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 8 - 12 Uhr 
Freitag 8 - 13 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Mario Glaser

Satz Anzeigenteil und Druck Mitteilungsblatt,
verantwortlich für den Anzeigenteil und die Austräger:
Druckerei Maier-Druck,
Alte Poststraße 4, 88525 Dürmentingen
Telefon: 07371 96067, Fax: 07371 96068
E-Mail: maierdruck@t-online.de

Satz und Gestaltung Mitteilungsblatt:
Ramona Maier, einmalDESIGNbitte
Ehinger Straße 1, 88433 Ingerkingen
Internet: www.einmaldesignbitte.de

Redaktionsschluss: 
Dienstag, 15 Uhr

Impressum

IST IHRE HAUSNUMMER 
GUT ERKENNBAR?

Im Notfall kann das entscheidend für rasche HILFE 
durch den ARZT oder den Rettungsdienst sein!
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Jubiläum

Frau Kathrin Baur ist seit 1. März 1996 bei der Gemeinde 
Schemmerhofen in der Kita Altheim als Erzieherin tätig. Mit 
einer Urkunde und einem Blumenstrauß dankt die Gemeinde 
für die langjährige Treue zur Kita Altheim und spricht den Dank 
und die Anerkennung für ihre wertvolle pädagogische Arbeit 
aus.

Standesamtsnachrichten

Im Februar 2021 wurden in der Gemeinde Schemmerhofen 
die folgenden Personenstandsfälle eingetragen, für die das 
Einverständnis zur Veröffentlichung vorliegt.

 Sterbefälle 

Irmgard Johanna Grimm geb. Burkhardt  02.02.2021
Gudrun Veit geb. Schweppenheuser  12.02.2021

Nächste Grüngutabfuhr am Freitag, 19.03.2021

Die Grüngutabfuhr durch den Landkreis Biberach findet in un-
serer Gemeinde am Freitag, 19.03.2021 statt. Dabei werden 
Grünabfälle wie Gartenabraum, Gehölzschnitt, Baumreisig, 
Gras und Laub, die nicht im eigenen Garten verwertet werden 
können, kostenlos abgefahren.

Die Gartenabfälle müssen entweder in Papiersäcken oder mit 
Bindfaden (Bindfaden aus verrottbarem Material) gebündelt 
am Straßenrand bereitgestellt werden.

Achtung! Gartenabfälle dürfen nicht in Plastiksäcke oder -foli-
en, Papiersäcke mit Kunststoff- oder Folienverstärkung gebün-
delt sein. Die Gartenabfälle dürfen auch nicht in Kartonagen 

verpackt werden. Langes Astwerk ist auf ein Maß unter 2 m 
zu zerkleinern, da längere Äste nicht in die Verladeeinrichtung 
des Müllfahrzeuges passen.

Werden diese Regelungen nicht eingehalten, wird der Abfall 
konsequent liegengelassen.

Wer im eigenen Garten kompostieren kann, sollte diese Mög-
lichkeit unbedingt nutzen! Die Eigenkompostierung ist die bes-
te und umweltfreundlichste Art zur Entsorgung bzw. Wieder-
verwertung von Grünabfällen. Diesen sehr guten Beitrag zum 
Umweltschutz kann jeder Einzelne das ganze Jahr über leisten.

Sollte das Grüngut nicht bis zum darauffolgenden Tag abge-
holt	sein,	bitten	wir	dies	dem	Landratsamt	unter	Tel.	07351	
526133 (Herr Krug) direkt mitzuteilen.

Die	Gemeinde	hat	darauf	keinen	Einfluss.

Nächste Grüngutabfuhr: 29.10.2021

Grüngut-, Altholz-, und Altglasannahmestelle

Abgabestelle Grüngut, unbehandeltes Altholz und Altglas: 
Grüngutsammelplatz bei Georg Hagel, Altheim, Handy: 0177 
9367172 an der Straße von Altheim nach Moosbeuren nach 
der Brücke über die B 465 links 

Öffnungszeiten:

Dezember - Februar  Samstag    11 bis 12 Uhr
März - Oktober  Donnerstag  17 bis 20 Uhr
  Samstag  10 bis 13 Uhr
November  Donnerstag  15 bis 18 Uhr
  Samstag  10 bis 13 Uhr

Für die Erfassung von Altglas sind Depotcontainer 
aufgestellt in:

•  Schemmerhofen beim Grüngutsammelplatz
•  Schemmerhofen bei der Mühlbachhalle
• Aßmannshardt auf dem Kiesparkplatz bei der  

Mehrzweckhalle

Verloren – Gefunden

Folgende Fundsachen wurden auf dem Bürgermeisteramt 
Schemmerhofen abgegeben:

Schlüssel

Die Gegenstände können vom Verlierer/von der Verliererin auf 
dem Rathaus, Bürgerbüro, zu den üblichen Öffnungszeiten ab-
geholt werden.

Zu verzeichnende Bevölkerungsfortschreibung im Monat Februar 2021

Bevölkerungsstand 
am Monatsanfang

Ortsteile Geburten Zuzüge Sterbefälle Wegzüge Bevölkerungsstand 
am Monatsende

838 Alberweiler 1 3 1 3 838
820 Altheim 3 6 0 2 827
970 Aßmannshardt 1 10 0 3 978
1274 Ingerkingen 0 8 0 4 1278
1391 Schemmerberg 1 2 2 1 1391
3257 Schemmerhofen 3 13 5 22 3246
8550 Insgesamt 9 42 8 35 8558
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Deutsches Rotes Kreuz                                    

117 Spender kommen zur Blutspende-Aktion
Am Freitag, den 26. Februar 2021 konnte der Ortsverein 
Schemmerhofen 117 Blutspender in der Mühlbachhalle 
Schemmerhofen begrüßen – darunter 16 Erstspender. 110 
Konserven konnten dem Blutspende-Team aus Ulm mitgege-
ben werden.

Bedanken möchte sich das DRK ganz herzlich bei allen Spen-
derinnen und Spender! Der nächste Blutspendetermin in 
Schemmerhofen ist am 26. März 2021 von 14:30 bis 19:30 
Uhr in der Mühlbachhalle.

Weitere Infos zum DRK Schemmerhofen finden Sie unter 
www.DRK-Schemmerhofen.de

Apotheken-Bereitschaft

Am Donnerstag, 11. März 2021, ist die Antonius-Apotheke in 
Schemmerhofen, Tel.: (07356) 1711 dienstbereit.

Die Dienstbereitschaft beginnt um 8:30 Uhr früh und endet 
um 8:30 Uhr am darauf folgenden Tag.

Schulnachrichten

Anmeldung Neue Fünfer an  
der Mühlbachschule erweitert

Die Anmeldezeiten für die neuen Fünfer an der Mühlbachschu-
le Schemmerhofen sind auf vier Tage ausgedehnt und an fol-
genden Tagen möglich:

Montag, 08.03. bis Donnerstag, 11.03.2021 von
 8.00 – 13.00 Uhr und von 14.00 bis 17.00 Uhr.

Gemeindeverwaltung Schemmerhofen

Hauptstraße 25 • 88433 Schemmerhofen
Tel. 07356 9356-0 • Fax 07356 9356-99
Internet: www.schemmerhofen.de
E-Mail: vorname.name@schemmerhofen.de

Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönlichen
E-Mail-Adresse: z. B. mario.glaser@schemmerhofen.de

Durchwahl
•  Bürgermeister Mario Glaser

 Birgit Hagel (Sekretariat)  .............................................. - 23

• Hauptamt: 
	 Alfons	Link  .....................................................................  -25
	 Lidija	Frank	(Sekretariat) ................................................ -64
 Sabine Moll (Bildung, Betreuung, Soziales) .................. -54   
 Irmgard Ruf (Standesamt,  
 Grundbucheinsicht, Senioren)  ......................................  -24 
 Jürgen Jenke (Lohn- und Gehaltstelle)  .........................  -37
 Michael Kleiber (Mieten, Pachten,  
 Hallenabrechnung) .........................................................  -65 
 Susanne Blersch (Archiv, Presse)  .................................  -29
 Monika Härle (Flüchtlingsarbeit) ..........0170 / 14 2 11 93
 

• Bürgerbüro:
 Melanie Ehrhart, Marieke Gola, 
 Sandra Bailer, Melanie Ege  ........................................ -100
 (Ausweise, Einwohnermeldeamt, Gewerbe,   
 Pässe, Rente, Soziales)

• Bauamt: 
	 Markus	Lerch  .................................................................  -28
 Karsten Krüger (Unterhaltung öffentliche Gebäude) ...  -27
 Simone Romer (Bauamt, Friedhofsamt)  .....................  -26

• Finanzen: 
 Gertrud Müller-Missel  ....................................................  -31
 Christina Feuerer (Kasse)  .............................................  -33
 Carola Krug (Kasse)  ......................................................  -63
 Sandra Bürk (Buchhaltung)  ..........................................  -32
 Monika Auberer (Buchhaltung, Mühlbachgruppe)  .....  -62
 Caroline Müller (Buchhaltung, Jungholzgruppe,  
 Abwasserzweckverband )  ..............................................  -68

• Steueramt: 
 Stefan Behmüller  ..........................................................  -36
 Elisabeth Haid-Kopf (Steuern, Grundsteuer, 
 Wasser- & Abwassergebühren: Schemmerhofen, 
 Schemmerberg)  .............................................................  -35
 Barbara Musch (Grundsteuer, Wasser- & 
 Abwassergebühren: Alberweiler, Altheim, 
 Aßmannshardt, Ingerkingen) .........................................  -34

• Wasserversorgung
 Sebastian Scheffold  ......................................................  -38
 Fabian Haller  ..................................................................  -38
 Notfallnummer  .......................................  0176 32355182

Kirchliche Nachrichten 
der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen

Verlässliche Seelsorge in der Seelsorgeeinheit Schemmerho-
fen. Folgende Möglichkeiten haben Sie, um diese Seelsorge 
in Anspruch zu nehmen:

Telefon:
• Kath. Pfarramt der Seelsorgeeinheit
   Schemmerhofen 07356 / 9379-0
• Pfarrer Kilian Krug 07356/9379-0  

Kilian.Krug@drs.de
• Pfarrer Serge-Faustin Yomi  07356 / 9379-0 

 Serge-Faustin.Yomi@drs.de
• Schwester Viktoria Weber 07356 / 9379-21 

 MViktoria.Weber@drs.de

Postweg: 
Kath. Pfarramt der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen
Käppelestraße 16, 88433 Schemmerhofen
E-Mail:           stmauritius.schemmerhofen@drs.de
Homepage:  www.se-schemmerhofen.drs.de
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Die Maskenpflicht und die Abstandsregeln des Landes sind 
ebenfalls auf dem Platz vor der Kirche einzuhalten. Eine An-
meldung ist nicht notwendig!

Bitte kommen Sie frühzeitig zur Kirche, da das Aufnehmen Ih-
rer Namen in die Listen mehr Zeit beanspruchen wird. Alterna-
tiv können Sie das oben abgedruckte Formular ausgefüllt zum 
Gottesdienst mitbringen.

Herzlichen Dank!

Abend der Barmherzigkeit

Am Sonntag, 7. März 2020 findet um 16:00 Uhr im Aufhofener 
Käppele, Schemmerhofen ein neuer Gottesdienst in der Fas-
tenzeit statt: Der „Abend der Barmherzigkeit“.

Nach einer kurzen Andacht zum Thema Barmherzigkeit, be-
ginnt eine Zeit mit verschiedenen freien Gestaltungsmöglich-
keiten. Es besteht die Möglichkeit vor dem Allerheiligsten zu 
beten, schöner Musik zuzuhören oder das Sakrament der 
Versöhnung zu empfangen. Dazu stehen mehrere Priester zur 
Verfügung. Die ganze Zeit spielt unsere Jugendband „7 up to 
heaven“. Gegen 17.00 Uhr endet der Abend mit dem eucharis-
tischen Segen.

Einkehrtag in der Fastenzeit am 20./21. März 2021 
mit Herrn Pfarrer Dr. J.-Paul (Würzburg)

Die Seelsorgeeinheit Schemmerhofen bietet Ihnen in der Fas-
tenzeit einen ganz besonderen Einkehrtag an. Thema: Fasten(-
zeit): Ganzheitliche Reinigung und Erneuerung an Leib, Geist
und Seele. Nach den Studien der Medizin, Psychologie und 
Theologie in Indien, USA und Europa, forschte Pfarrer Dr. J.- 
Paul mit einem Team von Ärzten an der Universität Würzburg 
auf dem Gebiet der ganzheitlichen Behandlung von Herz-Kreis-
lauf- und psychosomatischen Erkrankungen.

Sein Thema ist die spirituell-ganzheitliche Vorbeugung (Präven-
tion) und Behandlung von Erkrankungen durch medizinische, 
biblisch-theologische und psychospirituelle Hilfestellung. Im 
Rahmen der Neu-Evangelisation, durch das Wort Gottes, die 
Sakramente und die spirituelle Psychotherapie zeigt er Wege 
auf zur Optimierung der Krankheitsbewältigung (Coping). Sein 
Ziel ist es, die heilende und heiligende Gegenwart Gottes er-
fahrbar werden zu lassen. Wir freuen uns sehr, solch eine Ka-
pazität für Schemmerhofen gewinnen zu können. Vielen Dank 
an Sr. Viktoria, dass sie dies möglich gemacht hat.

Programm:

Samstag, 20.03.2021
09.30 Uhr  Lobpreis, Anbetung
10.30 Uhr  Katechese
12.30 Uhr  Mittagspause – Selbstverpflegung
13.30 Uhr  Beichtvorbereitung
14.00 Uhr  Beichte, Rosenkranz, Lobpreis
15.00 Uhr  Katechese
16.00 Uhr  Anbetung, Heilungsgebet, Segen
17.30 Uhr  Heilige Messe

Sonntag, 21.03.2021
10.30 Uhr  Katechese
11.00 Uhr  Heilige Messe
(Änderungen vorbehalten)

Um Anmeldung wird gebeten bis 15.03.2021:
Pfarrbüro Schemmerhofen: Tel.-Nr. 07356 93790, montags - 
freitags 10.00 - 12.00 Uhr, dienstags 15.30 – 18.00 Uhr oder
über die Website: www.se-schemmerhofen@drs.de.

Die Anmeldung beinhaltet die Teilnahme an beiden Tagen. Die 

NOT- UND BEREITSCHAFTSDIENST

06.03. – 14.03.2021 
Tel. 07356 / 9379-13

Information zum Notfalltelefon:
Der Anruf auf das Notfalltelefon (-13) wird zu einem Pries-
ter weitergeleitet, dieser kann die Nummer des Anrufen-
den nicht erkennen. Wir bitten alle Anrufer Ihren Namen 
und eine Rückrufnummer anzugeben. Der diensthabende 
Priester wird Sie schnellstmöglich zurückrufen. Bitte rufen 
Sie auf dieser Nummer nur im Notfall an. Ansonsten steht 
Ihnen das Pfarrbüro zu den üblichen Öffnungszeiten zur 
Verfügung. 

Öffnungszeiten:
Montag  Frau Fischer 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag Frau Fischer 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag Frau Gräther 15.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch Frau Fischer 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag Frau Ruedi 10.00 – 12.00 Uhr
Freitag  Frau Gräther 10.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten - Pfarrbüro

Das Pfarrbüro ist für Publikumsverkehr bis auf Weiteres ge-
schlossen. Telefonisch und per Mail sind wir aber an folgen-
den Tagen für Sie erreichbar: Montag bis Freitag von 10.00 
– 12.00 Uhr sowie am Dienstagnachmittag von 15.30 – 18.00 
Uhr.

Registrierungskärtchen für den Gottesdienstbesuch

am:  ____________________________________ 

in:   _____________________________________ 

Name:      ________________________________    

Vorname: ________________________________ 

Anschrift: _________________________________      

Anzahl der Personen: _______________________

Tel.-Nr. oder E-Mail:  ________________________     

Bitte ausgefüllt zum Gottesdienst mitbringen. 
Dies beschleunigt den Einlass zum Gottesdienst erheblich.

Gottesdienste	im	Lockdown

Gottesdienste können stattfinden. Im Moment gelten beim Be-
such des Gottesdienstes folgende Regeln:

-  während des gesamten Gottesdienstes gilt Maskenpflicht 
(FFP2-Maske, KN95/N95-Maske, OP-Maske),

- Gemeindegesang ist nicht möglich,
- Teilnehmer werden vor der Kirche in Listen eingetragen,
-  bitte achten Sie auf den Abstand von 1,50 m zum nächsten 

Haushalt beim Betreten, beim Aufenthalt und Verlassen der 
Kirche,

-  Teilnahme am Gottesdienst nur, wenn Sie keine Symptome 
haben.
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Sonntag, 7. März
3. Fastensonntag
Hl. Perpetua u. Hl. Felizitas, Märtyrerinnen
Ev: Joh 2, 13-25
Kollekte: Monatsopfer
 09.00 Uhr  Schemmerberg
  Eucharistiefeier (gest. Jahrtag 
  † Hans Barthold, † Arthur Maier z. Jtg.)
 09.00 Uhr  Schemmerhofen - Livestream
  Eucharistiefeier († Berta Vöhringer, 
  † Josef Rapp)
 10.30 Uhr  Alberweiler
  Eucharistiefeier in den Anliegen der SE
 10.30 Uhr  Ingerkingen
  Eucharistiefeier mit Vorstellung 
  der Erstkommunionkinder
 10.30 Uhr  Schemmerhofen
  Wallfahrtsgottesdienst mit Pfadfindern
 16.00 Uhr  Schemmerhofen
  Abend der Barmherzigkeit
 18.30 Uhr  Ingerkingen
  Fastenandacht

Montag, 8. März
 20.00 Uhr  Schemmerhofen
  Stille Anbetung

Dienstag, 9. März
Hl. Franziska von Rom, Hl. Bruno v. Querfurt
 17.00 Uhr  Schemmerhofen
  Stille eucharistische Anbetung in 
  der Pfarrkirche
 18.00 Uhr  Schemmerhofen
  Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier († Amalie Weber)

Mittwoch, 10. März
 17.00 Uhr  Schemmerhofen
  Stille eucharistische Anbetung 
  in der Pfarrkirche
 18.30 Uhr  Ingerkingen
  Rosenkranz

Donnerstag, 11. März
 17.00 Uhr  Schemmerhofen
  Stille eucharistische Anbetung 
  in der Pfarrkirche
 18.30 Uhr  Alberweiler
  Stille eucharistische Anbetung
 18.30 Uhr  Ingerkingen
  Eucharistiefeier († Amalie Weber)
 19.00 Uhr  Eucharistische Anbetung

Freitag, 12. März
 17.00 Uhr  Schemmerhofen
  Stille eucharistische Anbetung 
  in der Pfarrkirche

Samstag, 13. März
 18.30 Uhr  Alberweiler
  Eucharistiefeier
 18.30 Uhr  Altheim
  Eucharistiefeier

Sonntag, 14. März
4. Fastensonntag (Laetare) Ev: Joh 3, 14-21
 09.00 Uhr  Ingerkingen
  Eucharistiefeier in den Anliegen 
  der Seelsorgeeinheit
 09.00 Uhr  Schemmerhofen - Livestream
  Eucharstiefeier († Berta Vöhringer,
  † in besonderer Meinung,
  † Verstorbene Eltern Braun und 
  Frankenhauser)

Kosten werden von der Kirchengemeinde übernommen. Spen-
den für das Missionsprojekt von Pfarrer J.-Paul in Indien sind 
willkommen.

Ihr Kirchengemeinderat Schemmerhofen

Erstkommunion Termine 2021

Aufgrund der aktuellen Situation gibt es folgende neue Termi-
ne für die Erstkommunion.

19.06.2021  Schemmerhofen
20.06.2021  Schemmerhofen
20.06.2021  Schemmerberg
26.06.2021  Alberweiler
27.06.2021  Ingerkingen
03.07.2021 Aßmannshardt
04.07.2021  Altheim

Die Gottesdienste finden jeweils um 10.30 Uhr statt. Der 
Dankgottesdienst findet am 10.07.2021 in Schemmerhofen 
(Alberweiler, Aßmannshardt) und am 10.07.2021 in Ingerkin-
gen (Altheim, Schemmerberg) statt.

Kar- und Ostertage 2021 von Jugendlichen 
für	junge	Menschen

Unter dem Leitwort „Werdet Hoffnungspflanzer*innen“ finden 
in diesem Jahr die Kar- und Ostertage vom kath. Jugendrefe-
rat/BDKJ gemeinsam mit dem KLJB Bezirksteam Ochsenhau-
sen und dem KLJB Diözesanverband statt. Jeder kann bei dem 
Angebot über 10 Tage hinweg mitmachen. Ganz flexibel und 
ohne Anmeldung. Orientiert am Thema Hoffnung nach dem 
Bibelvers „Seid fröhlich in der Hoffnung, geduldig in Trübsal, 
beharrlich im Gebet“ (Römer 12,12) bringen wir die coronabe-
dingte Lebenswirklichkeit junger Menschen in Verbindung zu 
Jesu Leben, Tod und Auferstehung.

Im Zeitraum vom 27. März (Palmsamstag) bis 5. April (Oster-
montag) gibt es für jeden Tag einen spirituellen Impuls, abends 
Online-Treffen auf Zoom u. a. mit Spielen und praktischen 
Workshops. Auch kleine dezentrale Impuls-Gottesdienste an 
verschiedenen Tagen und Orten, sowie einen Livestream vom
Osternachtsgottesdienst aus dem Jugendhaus Rot a. d. Rot. 
Die genauen Infos, Zeiten und Orte werden fortlaufend auf un-
serer Homepage www.karundostertage.de aktualisiert. 

Außerdem im Angebot: Ein kostenloses Begleitheft und prak-
tisches Material, das ab sofort bestellt werden kann. Ganz 
einfach auf dem Laufenden bleiben mit einer Anmeldung zum 
Broadcast und dem Abonnieren der Instagram-Accounts.

Auf viele Teilnehmer*innen freuen sich 
die Gestalter*innen von KLJB und BDKJ.

Gottesdienstordnung

vom 6. März bis 14. März 2021

Samstag, 6. März
Hl. Fridolin v. Säckingen
Herz-Mariä-Samstag
 18.30 Uhr  Altheim
  Eucharistiefeier 
  († Bruno Häckel und verst. Angehörige)

 18.30 Uhr  Aßmannshardt
  Eucharistiefeier († Anni Winter, 
  † Elsa Schmeh, in bes. Meinung)
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2021 wird das Leben der Christinnen in Va-
nuatu in den Mittelpunkt gerückt.

Sonntag, 7. März - Okuli -
 11.00 Uhr   Gottesdienst in Uttenweiler 
   (Prädikantin Andrea Eller)

Dienstag, 9. März
 09.30 Uhr   Pfarrbüro in Attenweiler geöffnet 
   bis 11.30 Uhr

Mittwoch, 10. März
 16.15 Uhr   Konfirmandenunterricht
   Kein Präsenztermin

Donnerstag, 11. März
 19.00 Uhr  Konfirmandenelternabend
   Absprache intern, ob Präsenztermin 
   oder digital

Sonntag,	14.	März	–	Lätare	-
 09.30 Uhr   Gottesdienst in Attenweiler 
   (Pfarrer Herbert Seichter)

Weltgebetstag 2021 

Willkommen zum Weltgebetstag 2021, der von Christinnen 
der Republik Vanuatu vorbereitet wurde. Wir, die Ni-Vanuatu, 
leben in der Südsee, östlich von Australien und heißen euch 
und unsere Schwestern und Brüder auf der ganzen Welt will-
kommen im Namen des Vaters, des Sohnes und der heiligen 
Geistkraft.

Vanuatus Kultur, die mehr als hundert Sprachen, die traditi-
onellen Werte und die Spiritualität haben ihre Wurzeln in der 
melanesischen Bevölkerung. Auch Minderheiten polynesischer
Abstammung haben ihren Teil dazu beigetragen. Die ca. 260 
000 Menschen auf den 83 Inseln sind bekannt für ihr liebes-
würdiges Lächeln, ihr zurückhaltendes Wesen und den Res-
pekt voreinander.

Die schwarzen und weißen Sandstrände, die Korallenriffe mit 
bunten Fischen, die schönen Vögel, die Früchte und Nüsse 
im Wald zeigen uns die unberührte Natur der Inseln. Oft wer-
den sie jedoch von tropischen Stürmen, Erdbeben, Tsunamis 
und aktiven Vulkanen bedroht. Obwohl die Ni - Vanuatu sehr 
bedacht sind, ihr Paradies zu erhalten, werden sie Opfer des 
Klimawandels: besonders verheerend waren die Zyklone Pam 
2015 und Harold 2020, gleichzeitig nimmt die Regenmenge 
ab.

Jede Insel und jedes Dorf hatte früher ein eigenes Oberhaupt 
und eine eigene Regierungsform, eigene Götter und eine eige-
ne Sprache. Die Häuser waren aus Baumstämmen erbaut, die 
mit Steinäxten gefällt und mit Palmblättern gedeckt wurden. 
Frauen und Männer trafen sich im Farea, dem Dorfversamm-
lungshaus. Heute sind auch die Kirchen Treffpunkte für die 
90% Christen.

Vanuatu ist ein kleines Land im Südpazifik. Nach der Unabhän-
gigkeit von der französischbritischen Kolonialherrschaft wurde 
die Republik 1980 gegründet, daher sind die Amtssprachen 
Französisch, Englisch und Bislama. Heute schwenkt Vanuatu 
stolz seine Flagge und zeigt das Wappen, auf dem jede und 
jeder lesen kann: „In God we stand“, das heißt in etwa „mit 
Gott bestehen wir“.

Online-Angebot: Gottesdienst zum Weltgebetstag Vanuatu 
Am Freitag, 5. März 2021 um 19 Uhr auf bibel-TV und den 
ganzen Tag unter www.weltgebetstag.de

 10.30 Uhr  Aßmannshardt
   Eucharistiefeier (zu Ehren des Hl. Herzen 

Jesu, zu Ehren des Hl. Herzen Maria, zu Eh-
ren des Hl. Josef, zu Ehren des Hl. Schutz-
engel, für die Armen Seelen)

 10.30 Uhr  Schemmerberg
  Eucharistiefeier († Hildegard und 
  Hans Junginger, † Karl und Paula 
  Behmüller, † Klara und Michael 
  Rechtsteiner)
 18.30 Uhr  Ingerkingen
  Kreuzwegandacht

Evangelische Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Attenweiler/Alberweiler/Aßmannshardt

Evangelisches Pfarramt Attenweiler
E-Mail: Pfarramt.Attenweiler@elkw.de
Telefon: 0 73 57/8 56
Telefax Nr. 0 73 57/92 11 69

Kontoverbindung der evang. Kirchengemeinde Attenweiler:
IBAN: DE49654618780051029006

Nachbarschaftshilfe:  Frau Schilling, Tel. 07357/1382

Wochenspruch:   „Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht 
zurück, der ist nicht geschickt für das Reich 
Gottes.“ (Lukas 9,62)

Liebe	Gemeindeglieder	und	Gottesdienstbesucher!

Wir möchten Sie auf die ab jetzt gültige Corona-Verordnung 
hinweisen, die wir bei der Gottesdienstfeier beachten müssen:

-  Bitte bringen Sie – sofern vorhanden – Ihr eigenes Gesang-
buch mit.

-  Desinfektionsmittel stellen wir am Kircheneingang nach Be-
darf zur Verfügung.

-  Beim Betreten der Kirche und während des gesamten Got-
tesdienstes gilt die Pflicht zum Tragen einer medizinischen 
Mund-Nasen-Bedeckung (sogenannte „OP-Masken“ oder so-
gar virenfilternde Masken der Standards FFP2). Kinder von 
sechs bis einschließlich 14 Jahren haben eine nicht-medi-
zinische Alltagsmaske zu tragen. Kinder unter sechs Jahren 
bleiben von der Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bede-
ckung befreit.

-  Es dürfen nur Personen zusammensitzen, die einem Haus-
halt angehören.

- Auf gemeinsames Singen müssen wir leider verzichten
-  Wir sind verpflichtet, die Kontaktdaten der Gottesdienstbe-

sucher zur Nachverfolgung möglicher Infektionsketten zu er-
fassen.

-  Während des Gottesdienstes dürfen wir die Heizungsanlage 
nicht mehr betreiben und werden daher kurz vor Beginn die-
se abschalten. 

Wir freuen uns, Sie im Gottesdienst zu sehen.
Ihre evangelische Kirchengemeinde

Freitag, 5. März
 19.00 Uhr    Ökumenische Andacht zum diesjährigen 

Weltgebetstag in der evangelischen Kirche 
in Attenweiler (Prädikantin Andrea Eller) In 
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zieht es vom Land in die wenigen Städte. Sie finden dort n r 
selten auskömmliche Arbeit.

Gutbezahlte Jobs werden häufig von gutausgebildeten Aus-
ländern besetzt. Eine wirkliche Entwicklungsperspektive fehlt. 
Leider. So hat das Paradies seine Schattenseiten: Zwar sind 
die Inselbewohner auf den Titel „Die glücklichsten Menschen 
der Welt“ stolz. Diese Zufriedenheit aber kommt vor allem aus 
einer beeindruckenden Genügsamkeit und Dankbarkeit (vor 
allem der Frauen). Die gesellschaftliche Realität dagegen ist 
ernüchternd: Zwei Drittel aller Frauen haben Gewalt erlebt. 
Vor allem die Männer bestimmen. Die Rolle der Frau besteht 
darin, für das Essen, die Kindererziehung und den Haushalt 
zu sorgen, dazu den Garten so erfolgreich zu bewirtschaften, 
dass die Früchte auf dem Markt verkauft werden können. Von 
den Aufgaben der Männer ist dagegen nichts zu hören. Der In-
selstaat ist eines der Länder, das am stärksten vom Klimawan-
del bedroht ist. Zyklone mit Windgeschwindigkeiten von 280 
km/h zerstören in einer Nacht bis zu 90 Prozent aller Häuser
einer Insel. Und der Meeresspiegel steigt unaufhörlich. Dazu 
gibt es einige Vulkane und regelmäßig Erdbeben. Das Opfer 
des Weltgebetstages kommt einem Ausbildungsprogramm für
junge Frauen zugute, damit sie lernen die englischen oder 
französischen Wettervorhersagen in die vielen einheimischen 
Sprachen übersetzen und so die Menschen vor Ort informie-
ren können.

Foto: HansBraxmeier. Die Nationalblume 
von Vanuatu ist der Hibiskus.

Auch in unseren Gärten blüht der Hibiskus (oder Roseneibisch) 
in vielen Farbvarianten. Weltweit gibt es (je nach Zählung) 200 
bis 750 verschiedene Arten.

Wöchentliche Mitteilungen

Wenn Sie mir Ihre Emailadresse (an pfarramt.warthausen@
elkw.de ) zusenden, dann erhalten Sie die wöchentlichen Mit-
teilungen der Evangelischen Kirchengemeinde Warthausen. 
Insbesondere die Bilder, siehe oben die wunderschöne rote 
Blüte, können Sie dann in Farbe sehen. 

Wenn Sie interessiert sind, bitte machen Sie davon Gebrauch!

Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen 2021

Für diesen Gottesdienst haben Frauen aus Vanuatu (Südpa-
zifik) eine eigene Liturgie (einen Gottesdienstablauf) zusam-
mengestellt. In Gebeten und Lesungen bringen sie ihre Wün-
sche und Fragen, ihre Nöte und Hoffnungen zum Ausdruck. In 
vielen Ländern der Welt wird dieser ökumenische Gottesdienst 
immer Anfang März gefeiert. In diesem Jahr steht die Republik
Vanuatu im Blickpunkt: Mehr Informationen dazu – siehe 
oben.

Evangelische Kirchengemeinde Warthausen

mit Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkingen und Altheim

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch, 
Martin-Luther-Str. 6, 88447 Warthausen
Telefon:  07351 / 13 9 14. Fax: 07351 / 79 84
E-Mail:    Pfarramt.Warthausen@elkw.de 

Seelsorge	in	den	Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. 07357 - 856
Freitag, 05.03.2021:
 18.00 Uhr   Schemmerhofen: Haus St. Anna.
    Gottesdienst zum Weltgebetstag. Dazu wird 

herzlich eingeladen.

07.03.2021 / Okuli:
 10.15 Uhr    Warthausen, katholische Pfarrkirche St. Jo-

hannes: Ökumenischer Gottesdienst zum 
Weltgebetstag. Bitte beachten Sie die Mas-
kenpflicht. Weitere Informationen: Siehe un-
ten.

14.03.2021	/	(Lätare.	Freut	euch):
 9.30 Uhr  Warthausen: Gottesdienst.
   Bitte beachten Sie die Maskenpflicht. 
  (Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Wo die Menschen am glücklichsten sind

Liebe Gemeinde,
der diesjährige Weltgebetstag lenkt unseren Blick nach Vanua-
tu, einer Inselrepublik im Südpazifik. Die Menschen dort sollen 
die Glücklichsten auf der Welt sein – so der weltweite Glück-
sindex. Und vieles spricht dafür, wenn man Bilder aus diesem 
wunderschönen Inselparadies sieht: Sandstrände, Kokospal-
men, exotische Tiere und Pflanzen; dazu kleine Urwälder und 
Menschen, die häufig noch im Einklang mit der Natur leben. 
Sie leben zumeist in kleinen Dörfern, nahe am Meer und Wald, 
wo sich vieles an Nahrung finden oder fangen lässt. Dort gibt 
es weder giftige Schlangen noch wilde Tiere oder Skorpione. 
Und hinter dem Haus findet sich oft ein kleines Gärtchen mit 
etwas eigenem Ackerbau. Handelt es sich bei Vanuatu um ein 
Paradies auf Erden?

Der Pazifikstaat besteht aus 83 größeren Inseln, 67 davon sind 
bewohnt. Vanuatu ist das Land mit der größten Sprachendich-
te – über 100 Sprachen sind bekannt; teilweise nur von weni-
gen hundert Menschen gesprochen. Die Spuren für eine Besie-
delung der Inseln reichen 4000 Jahre zurück. 1606 erreichte 
ein Portugiese die Inseln. Die Zeit des Kolonialismus dauerte 
dann bis 1980 an, als der Staat sich zur selbständigen Repub-
lik erklärte. In dieser Zeit der Fremdbestimmung hat sich eine 
gemeinsame Sprache, die Kreolsprache Bislama, entwickelt. 
Ursprünglich war sie die Sprache der unterdrückten Plantagen-
arbeiter. Heute ist sie für die nationale Einheit wichtig. 85 % 
der Bevölkerung zählen sich inzwischen zum Christentum, das 
durch europäische Missionsgesellschaften in den letzten 300 
Jahren zu den Einheimischen gebracht wurde. Bei aller Kritik 
darf aber festgehalten werden, dass mit dem Christentum der 
Kannibalismus ebenso aufhörte wie die erbitterten Stammes-
fehden zwischen den Clans. In den letzten Jahren kommen mit 
großen Kreuzfahrtschiffen auch viele Touristen nach Vanuatu. 
Sie bestaunen die Schönheit des Inselstaates. Der Gewinn aus 
dem Tourismus aber verbleibt meist bei ausländischen Gesell-
schaften. Die meist ungelernten Hilfskräfte von den Inseln
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Verfahren, dessen Ziel es ist, sowohl das alte als auch das ak-
tuelle Wahlergebnis exakt widerzuspiegeln.

Im Rahmen der Nachwahlerhebung sprechen Korresponden-
ten von Infratest dimap im Wahlbezirk Aufhofen die Wählerin-
nen und Wähler nach Verlassen des Wahlraumes an und bit-
ten sie, einen kurzen Fragebogen auszufüllen. Der ausgefüllte 
Fragebogen wird dann in einen Pappkarton eingeworfen. Die 
Teilnahme ist freiwillig und anonym.

Alle Wähler werden auf dem Fragebogen nach Ihrer Wahlent-
scheidung sowie nach Alter und Geschlecht gefragt. Ein Teil 
der Wähler bekommt einen etwas längeren Fragebogen mit zu-
sätzlichen Fragen zu soziodemographischen Merkmalen und 
wahlentscheidenden Aspekten. Stündlich melden die Korres-
pondenten der Inftatest dimap telefonisch die Ergebnisse an 
die Datenzentrale. Auf dieser Basis entsteht die Prognose, die 
um 18 Uhr in der ARD präsentiert wird. Darüber hinaus sind 
die Daten der Nachwahlerhebung Basis für eine Reihe weite-
rer Analysen des Wahlergebnisses (wie z. B. Wahlverhalten in 
Altersgruppen und Wählerwanderung).

Nach Schließung der Wahllokale melden die Korrespondenten 
schnellstmöglich die vorläufigen amtlichen Wahlergebnisse, 
die im Wahllokal von den Wahlvorständen gezählt und be-
kannt gegeben werden. Diese fließen direkt in die Hochrech-
nungen der ARD ein.

Weitere Informationen finden Sie auch unter 
www.infratest-dimap.de.

Vereinsmitteilungen

SV Schemmerhofen e. V. 
 
Abteilung Handball                                                                                           

HANDBALLABTEILUNG	DES	SV	SCHEMMERHOFEN	E.V.	
FEIERT RUNDEN GEBURTSTAG

40 Jahre Handballsport in der 
Großgemeinde Schemmerhofen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Handballfreunde,
seit vielen Jahrzehnten wird nun schon Handball in Schem-
merhofen gespielt. In diesem März kann die viertälteste Abtei-
lung des SV Schemmerhofen e.V. auf ihr 40-jähriges Bestehen 
zurückblicken und ist mittlerweile aus dem Vereins- und Dorf-
geschehen nicht mehr wegzudenken.

Dass der Handballsport einst Einzug in Schemmerhofen 
hielt, verdanken wir zwei Männern, die beide eine große Lei-
denschaft für diese anspruchsvolle Ballsportart hegten: Kurt 
Lenuzza, ein ehemaliger Handballer aus Ehingen, der schon 
immer davon geträumt hatte, eine eigene Handballabteilung 
zu gründen. Und Herbert Eisenbach († 2017), ehemals Hand-
baller in Bad Saulgau, der als Lehrer an der Mühlbachschu-
le in Schemmerhofen seine Begeisterung für den Handball-
sport mit den Kindern und Jugendlichen in der Großgemeinde 
Schemmerhofen nach dem Neubau der Mühlbachhalle teilen 
wollte. Sein Inserat im Amtsblatt, mit dem interessierte Kinder 
und Jugendliche angeworben werden sollten, brachte die bei-
den „Handballverrückten“ zusammen. Gemeinsam gründeten 
sie im Frühjahr 1981 die Handballabteilung des SV Schem-
merhofen. Mit drei Jugendmannschaften – Minis sowie einer 
weiblichen und einer männlichen B-Jugend – konnte der SV 
Schemmerhofen noch im Gründungsjahr in den Spielbetrieb 
des Handballbezirks Bodensee-Donau starten.

Klein, aber fein…
In den folgenden Jahren erfuhr die Handballabteilung großen 
Zuspruch, die Mitgliederzahlen wuchsen stetig an. So erreich-
te sie dann im Jahr 1993 mit 180 Mitgliedern und zwölf Mann-

In Schemmerhofen findet am Freitag, 5. März um 18.00 Uhr 
der Gottesdienst im Haus St. Anna statt. Dazu wird herzlich 
eingeladen. 

In Warthausen findet am Sonntag, 7. März um 10.15 Uhr ein 
ökumenischer Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Johannes 
statt.

____________________________________________________
_______________________Schemmerhofen

Amtliche Nachrichten

Berichterstattung	zur	Landtagswahl	von	Infratest	
dimap für die ARD – Befragung der Wähler im  
Wahlbezirk Aufhofen

Die Berichterstattung der ARD zur Landtagswahl am 14. März 
2021 in Baden-Württemberg baut wesentlich auf der Progno-
se, den Hochrechnungen und einer differenzierten Analyse 
auf, die von den Wahlforschern von Infratest dimap erstellt 
werden. Infratest dimap mit Sitz in Berlin ist die für die Wahl-
forschung zuständige gemeinsame Tochtergesellschaft von 
Kantar und von dimap.

Am Wahlsonntag werden die Fernseh- und Hörfunkstudios ak-
tuell mit Informationen versorgt. Eine wesentliche Grundlage 
dafür bildet die repräsentative Nachwahlerhebung (Exit Poll) 
am Wahltag. Dazu wurde eine repräsentative Stichprobe mit 
insgesamt 200 Wahllokalen in Baden-Württemberg ausge-
wählt, in denen am Wahltag Korrespondenten eingesetzt wer-
den. Die Auswahl der Wahllokale basiert auf einem komplexen 
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schaften ihr Maximum. Nach einem weiteren Zwischenhoch 
bei den Mitgliederzahlen im Jahr 2007 – nach dem Gewinn 
der Weltmeisterschaft durch die deutsche Männernational-
mannschaft und dem kurzzeitigen „Hype“ um das gelungene
„Wintermärchen“ – führte in den Jahren darauf der Beginn 
der Ganztagesbeschulung von Kindern und Jugendlichen, das 
umfangreiche anderweitige Sport- und Freizeitangebot in der 
Gemeinde Schemmerhofen, aber auch die mangelnde Medi-
enpräsenz dieser besonderen Sportart und last but not least 
das aktuelle coronabedingte Aussetzen des Trainings- und 
Spielbetriebes zu sinkenden Mitgliederzahlen. So zählt die 
Handballabteilung aktuell 109 handballsportbegeisterte Mit-
glieder, davon ist gut ein Drittel 12 Jahre und jünger. Ein steti-
ger Mitgliederzustrom vor allem im Nachwuchsbereich liefert 
die Basis für ein Fortbestehen des Handballsports in Schem-
merhofen. Ein weiteres Drittel an treuen Mitgliedern engagiert 
sich in verschiedenen Handballämtern größtenteils schon 
über viele Jahre hinweg ehrenamtlich und tatkräftig rund um 
den Handballsport in Schemmerhofen. – Alles in allem also 
eine kleine, aber feine Sportabteilung und eine Handballfami-
lie, die sich durch großen Zusammenhalt und durch ihre große 
Leidenschaft für unsere schöne Sportart auszeichnet!

Mit viel Herzblut, kreativer Energie und großer Freude – ob 
Ausschussmitglied, Trainer oder Schiedsrichter – machen wir 
für unsere Mitglieder Handballsport in Schemmerhofen mög-
lich. Handball ist ein toller Teamsport mit hoher Dynamik und 
großen Anforderungen an koordinativ-motorische Fähigkeiten. 
Unser Credo lautet: Solange es bei uns in der Gemeinde Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene gibt, die sich für einen Ball-
sport mit eben diesen Eigenschaften interessieren, werden 
wir unser Engagement fortführen. Dabei unterstützen uns die 
Vertreter des Handballverbandes Württemberg e.V., die ehren-
amtlichen Mitarbeiter des Handballbezirkes Bodensee-Donau, 
die Vorstandsmitglieder des SVS-Hauptvereins und die Vertre-
ter der Gemeinde Schemmerhofen.

Corona sorgt für Timeout im Handballsport
Eine der größten Herausforderungen und gleichzeitig eines 
der einschneidendsten Ereignisse in 40 Jahren Handballsport 
in Schemmerhofen ist sicherlich die Corona- Pandemie, die 
uns im vorangegangenen Jahr 2020 unerwartet und mit vol-
ler Wucht traf. So machte es uns nicht nur zu schaffen, dass 
wir plötzlich gezwungen waren umfassende Hygiene- anstelle 
der üblichen Trainings- und Veranstaltungskonzepte auszu-
arbeiten. Schlimm ist für uns auch, dass der Trainings- und 
Spielbetrieb – mit kurzer Unterbrechung im Herbst letzten 
Jahres – nun schon ein Jahr lang ruht und wir unseren ge-
liebten Sport nicht ausüben oder mit den Mitgliedern unserer 
Handballfreunde persönlich zusammenkommen dürfen. Dass 
wir uns aber von einem Virus nicht unterkriegen lassen, be-
weisen die vielen über diese Krisenzeit gestreuten Angebote 
unseres Jugendleiter- und Jugendtrainerteams. Diese zeigen: 
Handballsport kann ausnahmsweise (!) auch daheim oder im 
Freien gehen. Ob Trimm-dich-Pfad, Übungsvideos, Dorf-Rallye, 
Adventskalender- Sport oder Schneemann-Challenge – diese 
alternativen und abwechslungsreichen Sportformate kamen 
sowohl bei unseren Handballnachwuchstalenten und ihren El-
tern als auch bei unseren Aktiven an.

Digitalisierung hält auch im Handballsport Einzug
Eine wesentliche Erleichterung aller Vereinsprozesse ist sicher-
lich die zunehmende Digitalisierung, die schon seit einigen 
Jahren verstärkt Einzug in den Amateursport hält. Saß man bis 
in die 2000er-Jahre beispielsweise noch für die Spieltagepla-
nung mit den Vertretern anderer Vereine des Handballbezirkes 
Bodensee-Donau abendeweise am runden Tisch, so wird diese 
mittlerweile ausschließlich online durchgeführt. Das Versen-
den der Informationen per Post oder per persönlichem Brief-
kasteneinwurf geschieht längst via E-Mail. Das Erfassen der 
jeweiligen Ereignisse einer Handballpartie auf umfangreichen, 
A3-formatigen Spieltagsprotokollbögen in dreifacher Ausferti-
gung mit anschließendem Versenden per Post und später über 
die Ergebnismitteilung per SMS erfolgt seit etwa zehn Jahren 

per Echtzeitübertragung über die Software „Spielbericht on-
line“. Interessierte können so per Liveticker die Partie am Bild-
schirm mitverfolgen.

Kinder	ab	dem	5.	Lebensjahr	werden	ganzheitlich	gefördert
Angesichts seit Jahrzehnten sinkender Geburtenraten ist 
eine Herausforderung, Kinder und Jugendliche für unseren 
schönen Handballsport zu begeistern und diese langfristig an 
unseren Verein zu binden. Dazu gehören auf der einen Sei-
te engagierte Jugendbetreuer, die ihre Begeisterung für die-
sen Ballsport im Jugendtraining vorleben. Auf der anderen 
Seite aber auch ein vielschichtiges Jugendarbeitskonzept, 
mit dem wir Kinder ab fünf Jahren ganzheitlich in ihrer sport-
lichen und persönlichen Entwicklung fördern. Dies bedeutet, 
dass wir zum einen die individuellen motorisch-koordinativen 
und konditionellen Fähigkeiten jedes einzelnen Spielers al-
tersgerecht und nach jeweiligem Leistungsstand erarbeiten.  
Zum anderen fördern wir durch den Trainings- und Spielbetrieb 
sowie durchzahlreiche weitere Veranstaltungen außerhalb des 
Spielfeldes auch die kognitiven Fähigkeiten wie beispielswei-
se Aufmerksamkeit, Kreativität, Wille, Selbstbewusstsein, 
Planungs- und Orientierungsfähigkeit, Selbstwahrnehmung 
und gleichzeitig die affektiven Fähigkeiten wie beispielsweise 
Selbstvertrauen, Spaß, Teamgeist, Toleranz, Fairness unserer 
Mitglieder. Lesen Sie dazu gerne mehr auf unseren Websei-
ten unter: handball.sv- schemmerhofen.de/index.php/mann-
schaften/jugend

Schulsport mal anders erleben
Nicht nur im Andenken an unseren Gründungsvater Herbert 
Eisenbach, dessen Hauptaugenmerk immer der Jugendarbeit 
galt, sondern auch mit dem Ziel, Kinder und Jugendliche für 
den Handballsport zu begeistern, engagieren wir uns seit vie-
len Jahrzenten schon im Rahmen der Kooperation Schule/
Verein mit regelmäßigen Veranstaltungen für Erst- und Zweit-
klässler der Mühlbachschule oder für die weiterführenden 
Klassen der Gemeinschaftsschule in Schemmerhofen. Unser 
Jugendleiter- und Jugendtrainerteam führt die ABC-Schützen 
in diesem Rahmen jeweils einen Vormittag lang auf altersge-
rechte Art und Weise an den Handballsport heran und zeigt ih-
nen und den anwesenden Lehrkräften, wie das pädagogische 
Konzept und damit die Trainingseinheiten beim Kinder- und 
Jugendhandball aussehen. 

Die Vorbereitungen im Vorfeld und die Mühe an diesen Koope-
rationstagen lohnen sich immer: Neben der offenkundigen Be-
geisterung der Kinder gibt es für die Vertreter der Handballab-
teilung an diesem Sporttag zudem auch regelmäßig viel Lob 
und Anerkennung der begleitenden Lehrkräfte. Und oftmals 
finden noch in derselben Woche bereits die ersten interessier-
ten Kinder und Jugendliche wieder den Weg in die Mühlbach-
halle zum Nachwuchstraining der Handballabteilung. Ein schö-
ner Erfolg für dieses ehrenamtliche Engagement.

Wir leben Teamgeist auch außerhalb des Spielfeldes
Nicht nur beim gemeinsamen Training, bei Handballpartien 
oder bei der Kooperation Schule/Verein zeigen wir Teamgeist, 
auch bei Veranstaltungen außerhalb des Spielfeldes: So orga-
nisieren wir beispielsweise in jeder Saison Fasnet- und Motto-
partys für unsere Jugendmannschaften, laden den Nikolaus 
zu uns ein, feiern gemeinsam Weihnachten, reisen zu Bun-
desliga- oder Weltmeisterschaftsspielen, begehen mit Out-
doorwettspielen gemeinsam das Saisonende und vieles mehr. 
Zudem organisieren wir Erste-Hilfe-Kurse für unsere Trainerin-
nen und Trainer oder entsenden interessierte Handballer zu 
Schiedsrichter- oder Trainerlehrgängen und fördern so nicht 
nur den Zusammenhalt, sondern auch die Identifikation mit 
dem Verein.

So steht bei uns Schemmerhofener Handballern nicht aus-
schließlich der Leistungsgedanke im Vordergrund. Vor allem 
Kameradschaft und Geselligkeit werden bei uns „großge-
schrieben“.
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Sportart angemessen begehen. Wir hoffen darauf, dass wir in 
der zweiten Jahreshälfte 2021 für unsereMitglieder ein klei-
nes Fest ausrichten können. Drücken Sie uns hierfür die Dau-
men! Doch da es bis dahin noch eine Weile hin ist, werden 
wir auch die erste Jahreshälfte schon nutzen, um mit unseren 
Mitgliedern und Fans und mit über das Jubiläumsjahr hinweg 
gestreuten alternativen Aktionen und Formaten zu „feiern“. 
Unser Ausschussteam hat hier schon großen Einfallsreichtum 
bewiesen und die ersten kreativen Ideen gesammelt. – Wir 
sind überzeugt, gemeinsam werden wir allen Viren zum Trotz 
ein schönes und auch sportliches Jubiläumsjahr erleben kön-
nen.

Mach‘	bei	uns	mit!	Komm‘	auch	du	in	unsere	Handballfamilie!
Normalerweise dauert ein Timeout bei uns Handballern 60 Se-
kunden. Aufgrund von Corona ruht der Ball nun schon seit vielen 
Monaten. Wir freuen uns sehr darauf, wenn wir endlich wieder 
mit dem Trainings- und Spielbetrieb starten dürfen. Dann viel-
leicht gemeinsam mit dir? Mach auch du bei uns mit! Wir freu-
en uns schon auf dich! Weitere Infos zum Verein und zu unse-
ren Trainingszeiten findest du auf www.sv- schemmerhofen.de.  
Auf mindestens 40 weitere Jahre Handballsport  in Schemmer-
hofen! 

Ihre Heidrun Fuchs und Ihre Melanie Bächtle
Abteilungsleiterinnen Handball

 
Musikverein Schemmerhofen e. V.                         
 
Hare’s Halbe Hähnchen für dohoim…
…	mit	Frühlingslieder-Quiz!

Tra ri ra,
der Frühling der ist da.
Tra ri ra,
Hähnchen gibt’s – hurra!

Jetzt fängt das schöne Frühjahr an,
wir bieten uns‘re Spezialität an
am 20. März ganz viele Stund‘.

Hähnchen, Hähnchen, lasset uns schrei’n.
Kommt in Etappen, dann wird es klappen, 
Hähnchen, Hähnchen, vor‘m Musikerheim.

Im Märzen der Trommler
die Hähnchen einspannt,
er grillt sein Gefieder
im Holzkohlestand.

Alle Griller sind schon da, alle Griller alle,
leckre Pommes fabrizier’n,
und Krautschupfnudeln zum Probier’n. 
Leut‘, ihr könnt bald telefonier‘n. 
Bestellt, was euch gefalle.

Nun will der Verein euch grüßen,
ab 11 Uhr ohne Stau,
wir halten uns auf den Füßen,
bis 19.30 Uhr ganz genau.
(14 – 16:30 Uhr Verkaufspause)

Doch nun ade,
Entscheiden tut weh!
Aber diesmal bestimmt nicht, 
holt euch das leckere Gericht. 
Doch nun ade,
bis zum Samstags-Gourmet!

Die Zeit ist gekommen,
die Nummer kommt jetzt raus, 
es wähle, wer Lust hat,
die Nummer von zu Haus:

Handballer übernehmen Verantwortung in vielerlei Hinsicht
Bei all unserem Engagement für unsere Sportart sind wir uns 
auch unserer gesellschaftspolitischen Verantwortung bewusst. 
So engagieren wir uns regelmäßig beim jährlichen Sommerfe-
rienprogramm für die Kinder und Jugendliche der Gemeinde 
Schemmerhofen. Daneben gehört das gegenseitige Unterstüt-
zen der verschiedenen Vereine der Gemeinde untereinander 
bei uns ebenso zum Vereinsleben, wie beispielsweise auch 
das Beteiligen an Veranstaltungen ortsansässiger Unterneh-
men mit Arbeitseinsätzen oder Kuchenspenden. Unsere Arbeit 
wird belohnt.

Unser Streben und unsere Arbeit wird dadurch bestätigt, dass 
wir immer wieder Talente hervorbringen und Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene aufgrund der hohen Identifikation mit 
der Handballabteilung in Schemmerhofen nicht zu finanzkräf-
tigeren Vereinen abwandern und hierfür auch eine niedrigere 
Spielklasse in Kauf nehmen. Und auch die vielen positiven 
Rückmeldungen „unserer“ Kinder und Jugendlichen sowie de-
ren Eltern oder der Vertreter von Schule und Gemeinde sind 
uns Antrieb und Motor für unsere ehrenamtliche Arbeit.

Ein starkes Team aus tollen Menschen
All dies wäre aber nicht ohne die vielen besonderen Menschen 
zu realisieren, die sich in ihrer Freizeit unermüdlich rund um 
den Handballsport und um all die Kinder, Jugendlichen und 
auch Erwachsenen in Schemmerhofen engagieren würden. In 
nunmehr vier Jahrzehnten Handballsport in Schemmerhofen 
konnten wir immer auf ein tolles Team zählen, das mit seinen 
Aktionen und Unternehmungen und der dazu notwendigen 
Energie und Nachhaltigkeit nicht nur unseren Verein mit Leben 
füllte, sondern auch das Leben in der Gemeinde mitgestaltete. 
Ob Trainerin oder Trainer, ob Schiedsrichter oder Ausschuss-
mitglied – jeder Einzelne unseres ehrenamtlichen Teams 
zeichnet sich nicht nur durch außerordentliches Engagement 
und große Leidenschaft für den Handballsport, sondern auch 
durch hohe Identifikation mit dem Verein, langjährige Treue 
und großen Gemeinschaftssinn aus.

Danke.	Ohne	euch	ginge	es	nicht!
Die Handballabteilung des SV Schemmerhofen e.V. hat in den 
zurückliegenden vier Jahrzehnten sowohl Höhen als auch 
Tiefen erlebt (einen detaillierten, chronologischen Rückblick 
finden Sie auf unserer Website). Eine zuverlässige Konstante 
waren jedoch immer die vielen Menschen, die sich dem Ver-
ein und seinen Zielen und Werten verbunden fühlten und die 
Handballabteilung in vielerlei Hinsicht unterstützten. Dafür 
haben wir heute zu danken. Allen voran unseren Spielerinnen 
und Spielern, unseren Trainerinnen und Trainern, unseren 
Schiedsrichtern sowie unseren Ehrenamtlichen, ohne diese 
der Handballsport in Schemmerhofen nicht möglich wäre. Wir 
sind stolz darauf, dass wir in all den Jahren auf ein gut funkti-
onierendes Team mit engagierten und treuen (Handball-) Men-
schen zählen durften. 

Ohne jeden Einzelnen von euch ginge es nicht! Außerdem 
danken wir den Fans, die unsere Teams bei den Spieltagen so 
zahlreich und tatkräftig anfeuern. Wir danken den Sponsoren 
für ihre materielle und ideelle Unterstützung. Den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern des Rathauses und dem Hausmeis-
terteam der Gemeinde Schemmerhofen für das Bereitstellen 
der Hallen, für das gute Zusammenwirken bei der Terminpla-
nung und bei organisatorischen Angelegenheiten. Ein Dan-
keschön geht auch an unsere Kolleginnen und Kollegen der 
fünf weiteren SVS- Sportabteilungen sowie der Vorstandschaft 
des SVS-Hauptvereins für Rat und Tat. Und last but not least 
sind wir den Vertretern des Handballbezirkes Bodensee-Do-
nau für die vielen ehrenamtlichen Stunden des Schaffens der 
Rahmenbedingungen für einen reibungslosen Spielbetrieb zu 
Dank verpflichtet. – Wir hoffen, dass wir noch viele weitere 
Jahre auf all diese Menschen bauen dürfen.

Coronagerechte	Aktionen	und	Events	im	Jubiläumsjahr
Trotz Corona wollen wir dieses Jubiläum einer besonderen 



Freitag, 5. März 2021 • Nr. 9

12 I 

dynamischen und ungezwungenen Austauschs mit Thomas 
Dörflinger wahr!

Herzlichen Dank, bleiben Sie gesund und beste Grüße
Ihr CDU-Gemeindeverband Schemmerhofen

Pfarrgemeinde St. Mauritius

Stille Anbetung

Am Montag, 08.03.2021, 20.00 Uhr im Aufhofener Käppele.

Alberweiler

Vereinsmitteilungen

SV Alberweiler e. V. 

Liebe Vereinsmitglieder,
aufgrund der Pandemiesituation kann unsere im März geplan-
te Generalversammlung leider nicht stattfinden. Sobald es 
die politische Verfügung zulässt, werden wir die Versammlung 
nachholen.

VdK Ortsverband Attenweiler,  
Aßmannshardt, Alberweiler                       

Den Artikel hierzu entnehmen Sie bitte aus dem Ortsteil Aß-
mannshardt.

Pfarrgemeinde St. Ulrich

Stille eucharistische Anbetung

Am Donnerstag, 11. März 2021 um 18.30 Uhr in der Kirche. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten.

 
 

Altheim

Amtliche Nachrichten

Schornsteinfeger kommt:

Ab Montag, den 08.03.2021 ist der Schornsteinfeger in 
Altheim unterwegs. In Vertretung des zuständigen Schornstein-
fegermeister Herrn Nikolai Wespel werden die anstehenden 
Schornsteinreinigungen und wiederkehrende Überprüfungen 
der Öl- und Gasheizungen durch meinen Betrieb durchgeführt.
Bitte richten Sie nichtbrennbare Gefäße für die Rußentnahme 
her. Nicht  angetroffene  Kunden  werden  durch  Anmeldezet-
tel  über  einen  Terminvorschlag informiert. 

Telefonische Terminabsprachen sind jederzeit möglich.

Schornsteinfegermeisterbetrieb
Claudia Neubrand
Am Bühl 7, 89613 Grundsheim
Tel.: 07357/920 124, Mobil: 0151/ 195 111 78
E-Mail: info@schornsteinfeger-neubrand.de

0157 37954012 - Gockelhotline

Vorbestellung vom 11. – 17. März 2021, 
jeweils	von	17	–	20	Uhr

Machen	Sie	mit	bei	unserem	GOCKEL-QUIZ!!!
Wir	verlosen	3	Gutscheine	über	je	zwei	„Hare’s	Halbe	Hähn-
chen“, einzulösen beim nächsten oder übernächsten Gockel-
verkauf	2021	/	22!	

8 bekannte Frühlingslieder sind in unserem Gockel-Ankündi-
gungstext versteckt. 

Finden Sie mindestens 5 Lieder heraus – dann sind Sie dabei! 
Schneiden Sie einfach den Text aus oder kopieren Sie diesen, 
schreiben Sie hinter den jeweiligen Vers den Titel des Früh-
lingslieds. Vergessen Sie nicht Ihre komplette Adresse mit Te-
lefonnummer darauf festzuhalten. 

Bei der Gockelabholung am 20. März 2021 können Sie den 
ausgefüllten „Quizzettel“ bei uns abgeben.

CDU-Gemeindeverband Schemmerhofen        

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Schemmerhofen,
wir laden Sie hiermit sehr herzlich zu unserem digitalen On-
line-Ortsgespräch mit Thomas Dörflinger ein.

Am 5. März 2021 (Freitag) um 20:00 Uhr wird der CDU-Land-
tagsabgeordnete und erneute Kandidat auf das Direktmandat 
im Wahlkreis Biberach gerne mit Ihnen ins Gespräch kommen, 
um sowohl Ihre Fragen zu beantworten als auch über aktuelle 
Themen aus dem baden- württembergischen Landtag zu be-
richten.

Um eine Teilnahme für alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger in Schemmerhofen so einfach wie möglich zu gestal-
ten, ist eine vorherige Anmeldung nicht erforderlich. Klicken 
Sie demnach am Abend des 5. März 2021 (Freitag), besten-
falls bereits um kurz vor 20:00 Uhr, einfach auf den folgenden 
und blau hinterlegten Hyperlink bzw. geben Sie diesen in Ih-
rem Browser ein: https://t1p.de/schemmerhofen

Thomas Dörflinger und der CDU-Ortsverband Schemmerhofen 
freuen sich über eine zahlreiche und rege Beteiligung Ihrer-
seits - nehmen wir gemeinsam diese direkte Möglichkeit des 
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VdK Ortsverband Attenweiler,  
Aßmannshardt, Alberweiler                       

Liebe Mitglieder und Freunde des VdK,
das „Virus“ hat uns weiterhin fest im Griff. Wann wir uns wie-
der in größerer Runde treffen können, ist noch nicht absehbar. 
Deshalb empfiehlt der VdK-Landesverband die Jahreshaupt-
versammlung oder Mitgliederversammlung in den Spätherbst 
zu verschieben.

Ebenfalls empfiehlt er damit alle davor geplanten Veranstal-
tungen abzusagen. Ganz konkret heißt dies für uns:

• Verschiebung der Jahreshauptversammlung in den 
Spätherbst. Einladung mit Termin wird zu gegebener Zeit 
veröffentlicht werden.

• Absagen müssen wir dieses Jahr damit leider den Ausflug, 
das Grillen und den Kaffeenachmittag.

Hoffen wir, dass wir im Spätherbst uns zur Jahreshauptver-
sammlung treffen können.

Mit dieser Hoffnung grüßt Sie alle ganz herzlich
Vorstand und Ausschuss
Aber vor allem: Bleiben Sie gesund

Ingerkingen

Amtliche Nachrichten

Bedarfshaltestelle Rathaus

Im Zeitraum von 8. März bis 16. April 2021 werden im Be-
reich der Bushaltestellen beim Rathaus Kabelverlegearbeiten 
durchgeführt. Durch die Bauarbeiten sind die Bushaltestellen 
zeitweise nicht nutzbar. Aus diesem Grund werden für diese 
Zeiten Bedarfshaltestellen in der Obersulmetinger Straße auf 
Höhe der Hausnummern 4 und 5 eingerichtet. 

Bitte beachten Sie die Aushänge an den Haltestellen.

Erweiterung Gewerbegebiet Reuteäcker

Diese Woche haben die Erschließungsarbeiten für die Erwei-
terung des Gewerbegebiets Reuteäcker begonnen. Die Firma 
Hinder aus Bad Waldsee ist mit den Tiefbauarbeiten und die 
Firma Bertsch aus Schemmerhofen mit den Wasserleitungsin-
stallationsarbeiten beauftragt. Überwacht wird die Maßnahme 
von dem Ingenieurbüro ES Tiefbauplanung.

Die Fertigstellung der Erschließung ist für Ende Mai geplant.

Pfarrgemeinde St. Nikolaus
Kirchengemeinde Altheim, Stellenausschreibung  
Reinigung Gemeindehaus:

Die Kirchengemeinde Altheim bietet im Zuge einer Nachfol-
geregelung folgende, geringfügige Beschäftigung ab 1. April 
2021 an.

Reinigung des Gemeindehauses
o  Reinigung des Gemeindesaales, Küche, Toiletten, Treppen-

haus und oberes Stockwerk mit dem Sitzungsraum des KGR
o Reinigung der Fenster und Rahmen
o Waschen der Geschirrtücher, Vorhänge…
o  Pflege der Außenanlage (ohne Rasen mähen), Räum- und 

Streudienst von Treppe und Weg zum Gemeindehaus
o Deputat: 2,5 Stunden pro Woche (130 Stunden pro Jahr)

Der vorgenannte Aufgabenbereich kann in freier Zeiteinteilung 
- außerhalb der Gottesdienstzeiten - jeweils pro Woche flexibel 
gehandhabt werden.

Das geringfügige Beschäftigungsverhältnis ist unbefristet. Die 
Einstellung und Vergütung erfolgt nach der Arbeitsvertragsord-
nung der Diözese Rottenburg-Stuttgart, vergleichbar dem Ta-
rifvertrag des öffentlichen Dienstes der Länder. Die Vergütung 
erfolgt nach Entgeltgruppe 2 mit ca. 13,50 € brutto/Stunde 
(abhängig von Familienstand). Enthalten sind die im öffentli-
chen Dienst üblichen Sozialleistungen (Familienzulage, Jah-
ressonderzahlung, Anmeldung zur Altersversorgung).

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an das
Katholischen Pfarramt der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen, 
z.H. Karin Bogenrieder
Käppelestraße 16, 
88433 Schemmerhofen
Tel. 07356 / 93790 bzw. per E-Mail an  
StMauritius.Schemmerhofen@drs.de.

Bei Fragen melden Sie sich bitte bei Karin Bogenrieder 
(Gewählte Vorsitzende des KGR) Tel. 07356 / 91333

oder

bei Erwin Romer (stellv. Gewählter Vorsitzender des KGR) 
Tel. 07356 / 1763

Ihr Kirchengemeinderat St. Nikolaus, Altheim

Aßmannshardt

Amtliche Nachrichten

Sperrung Wasserberg

Am 8. März 2021 beginnen die Erschließungsarbeiten für das 
Baugebiet Wasserberg. Für die Zeit der Erschließung wird der 
Wasserberg vom 8. März bis vorrausichtlich Ende Juni für den 
öffentlichen Verkehr gesperrt. Die Zufahrt für Anlieger bleibt 
währenddessen trotzdem möglich. Die Firma Gebr. Maier aus 
Schemmerhofen ist mit den Erschließungsarbeiten beauftragt. 
Die Maßnahme wird von dem Ingenieurbüro RSI aus Ummen-
dorf überwacht.

50 km/h sind zu schnell wenn Kinder auftauchen!
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Liederkranz	Schemmerberg	e.	V.															
 
Papiersammlung
Am Samstag, 06.03.2021 ist die nächste Papiersammlung 
des Liederkranzes Schemmerberg. Bitte das Altpapier bis 9.00 
Uhr am Straßenrand bereitlegen. Für die Unterstützung herz-
lichen Dank. 

Ihr Liederkranz Schemmerberg

Pfarrgemeinde St. Martinus

KGR-Sitzung

Einladung zur KGR-Sitzung online am Donnerstag, 11. März 
2021, 20:00 Uhr

Top 1 Genehmigung des Protokolls vom 03. Februar 2021
Top 2  Haushaltsanmeldung 21/22
Top 3  Bericht aus den Kamingesprächen
Top 4   Bericht aus dem Kindergartenausschuss
Top 5   Orgelsanierung
Top 6  Parkplatz für unsere Pfarrer
Top 7   Sonstiges

Allgemeine Nachrichten

Das Verkehrsamt informiert:

Fahrsicherheitstraining  für  PKW-  und  
Motorradfahrer:	Termine	1.	Halbjahr	2021
Das Verkehrsamt bietet auch 2021 wieder verschiedene Fahr-
sicherheitstrainings für PKW- und Motorradfahrer an. Angebo-
ten werden auch spezielle Trainings für Seniorinnen und Se-
nioren.

Das PKW-Fahrtraining dauert zirka acht Stunden und wird im 
eigenen Fahrzeug absolviert. Bei dem Training geht es in ers-
ter Linie darum, den Blick der Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer für Risikosituationen zu schärfen, um kritische Momente 
zu vermeiden. Gefahren sollen rechtzeitig erkannt werden, um 
darauf richtig und sicher zu reagieren. Das Training kostet wo-
chentags 80 Euro und samstags 85 Euro pro Teilnehmer. Der 
Landkreis Biberach fördert die Teilnahme am Sicherheitstrai-
ning. Bezuschusst werden grundsätzlich Fahranfängerinnen 
und Fahranfänger aus dem Landkreis Biberach in den ersten 
zwei Jahren nach Führerscheinerwerb. Der Eigenanteil beträgt 
dann nur noch 30 Euro. Ein Anspruch auf eine Bezuschussung 
besteht nicht.

Das Training für Seniorinnen und Senioren dauert zirka 4,5 
Stunden und besteht aus einem theoretischen und einem 
praktischen Teil. Die Gebühr für das Training beträgt 70 Euro. 
Einwohnerinnen und Einwohner des Landkreises Biberach, die
65 Jahre oder älter sind und dieses Angebot in Anspruch neh-
men, erhalten einen Zuschuss in Höhe von 30 Euro.

Das Motorrad-Training dauert zirka acht Stunden. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer lernen dabei, auf wichtige Dinge zu 
achten und die Fahrweise den Gegebenheiten anzupassen. 
Nach einer Theorieauffrischung geht es mit dem eigenen Mo-
torrad in die Fahrpraxis. Die Teilnahme am Fahrsicherheitstrai-
ning kostet 80 Euro. Der Landkreis Biberach fördert die Teil-
nahme an diesem Training mit einem Gutschein in Höhe von 
35 Euro.

Vereinsmitteilungen

Gesangverein	„Frohsinn“	Ingerkingen	e.	V.						 		

Papiersammlung Samstag 13. März 2021 ab 9.00 Uhr
Bitte beachten Sie, am Samstag, den 13. März 2021 ab 9.00 
Uhr, führt der Gesangverein wieder eine Papiersammlung in 
Ingerkingen durch. Legen Sie wie gewohnt ihr Altpapier, ge-
trennt zwischen Haushalts- und Mischpapier, gebündelt oder 
in Kartons, am Straßenrand ab 9.00 Uhr bereit.

Herzlichen Dank – Ihr Gesangverein „Frohsinn“ Ingerkingen

Schemmerberg

Schulnachrichten

Fernunterricht an der Grundschule Schemmerberg

Nach nur einer Woche Präsenzunterricht wurden die Erstkläss-
ler am Freitag wieder für eine Woche in den Fernunterricht ver-
abschiedet. Da die vielen Arbeitsmaterialien im Schulranzen 
keinen Platz fanden, erhielt jedes Kind eine große, stabile 
Mappe aus Planengewebe. Gut gerüstet machten sich die Kin-
der voller Stolz über ihre neuen Taschen auf den Nachhause-
weg.

Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei der Firma 
Stegmaier textile solutions aus Schemmerberg bedanken, die 
uns das Planengewebe zur Herstellung der Taschen gespendet 
hat. Auch im ersten Lockdown wurden wir bereits durch die 
Firma Stegmaier mit Plexiglaswänden unterstützt. Vielen herz-
lichen Dank für Ihr Engagnement!

Das Kollegium der Grundschule Schemmerberg
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Jahre Schülerunfallversicherung!“ am Donnerstag, 25. März 
2021, von 15 bis 17 Uhr ein. 

Spannende Gäste aus Politik, Kommunen, Schule und Bildung 
diskutieren zur sicheren und gesunden Schule der Zukunft. 
Per Live-Chat können auch Teilnehmende Fragen in die Dis-
kussion einbringen. Ein weiterer Höhepunkt: Die Preisverlei-
hung des „Tags der Schülersicherheit“, bei der Vorbild-Projekte 
von Schulen aus ganz Baden-Württemberg ausgezeichnet wer-
den. Eine Einladung mit ausführlichen Informationen erhalten 
Sie in Kürze. Weitere Infos und Anmeldung unter  www.ukbw.
de/50jahresuv.

Die Schülerunfallversicherung feiert Jubiläum: Seit dem Jahr 
1971 sind die Unfallkassen mit der Unfallversicherung von 
Kita-Kindern, Schülerinnen und Schülern sowie Studierenden 
betraut, die mit rund 2,4 Millionen Personen den größten Teil 
unserer Versicherten ausmachen. Neben dem Versicherungs-
schutz ist unser wichtigster Auftrag die Sicherheit und Gesund-
heit von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen in 
diesen Bildungseinrichtungen – im Unterricht, auf dem Weg, 
in der aktuellen Corona-Situation, aber auch bei der Digitali-
sierung.

AOK Ulm-Biberach

Wenn der Fernseher das ganze Haus unterhält
Schwerhörigkeit – ein schleichender Prozess
Der Fernseher und das Radio werden immer lauter gestellt, 
Unterhaltungen kann man kaum noch folgen und in Gesprä-
chen muss man ständig nachfragen – jeder erlebt früher oder 
später eine Form der Hörminderung.

In Baden-Württemberg zählte die AOK im Jahr 2019 rund 
250.000 Menschen, die wegen einer Hörschwäche behandelt 
wurden. Davon haben 34.890 ein Hörgerät verordnet bekom-
men. Im Landkreis Biberach haben von den 5.313 Betroffenen 
750 eine Hörhilfe erhalten. Die Zahl der Betroffenen steigt mit 
zunehmendem Alter deutlich an: Erst bei den 55- bis 59-Jäh-
rigen wird die Hörschwäche zum weiter verbreiteten Problem. 
5,7 Prozent der Versicherten müssen deshalb behandelt wer-
den. Danach steigen die Zahlen kontinuierlich an. In der Alters-
gruppe der 65- bis 69-Jährigen steigt die Zahl der Betroffenen 
auf 10,2 Prozent, bei den 80- bis 85-Jährigen sind 20,5 Pro-
zent in Behandlung und bei den über 85- Jährigen 24,2 Pro-
zent der Versicherten.

Anfangs merken die Betroffenen selbst oft gar nicht, dass ihr 
Hörsinn nicht mehr zu 100 Prozent funktioniert. „Zu Beginn 
können Schwerhörige der Kommunikation mit einer Person 
noch gut folgen. Doch kommen Hintergrundgeräusche dazu 
oder reden viele Menschen durcheinander, haben sie zuneh-
mend Probleme, sich am Gespräch zu beteiligen“, sagt Dr. 
Sabine Schwenk, Geschäftsführerin der AOK Ulm-Biberach. 
Gespräche in Gruppen und am Telefon empfinden Betroffene 
häufig als anstrengend.

Da eine Schwerhörigkeit ab dem mittleren Lebensalter oft 
schleichend und lange unbemerkt einsetzt, wird die Verän-
derung von Betroffenen oft ignoriert und heruntergespielt. 
„Je früher eine Hörminderung jedoch erkannt und behandelt 
wird, desto eher kann ein Fortschreiten verhindert werden“, 
so die AOK-Geschäftsführerin. Ohne Hilfe dagegen verschlech-
tert sich das Hören weiter. Soziale Isolation und Depressionen 
sind mögliche Folgen. Dennoch weigern sich viele, Hilfe anzu-
nehmen. „Auch wenn es für Angehörige schwierig ist, sollten 
sie verständnisvoll bleiben. Bieten Sie an, sich gemeinsam bei 
einem Hörakustiker über die Versorgungsmöglichkeiten einer 
Schwerhörigkeit zu informieren“, rät Sabine Schwenk. „Eine 
Hörhilfe gibt ein bedeutendes Maß an Lebensqualität zurück.“

Alle Trainings werden von erfahrenen Trainern des Deutschen 
Verkehrssicherheitsrats (DVR) geleitet und finden auf dem Ver-
kehrssicherheitsplatz in Baltringen statt.

Anmeldungen zum Fahrsicherheitstraining nimmt das Land-
ratsamt Biberach, Verkehrsamt, unter Telefon 07351 52-6333 
oder unter: https://www.biberach.de/landkreis/fahrsicher-
heitstraining.html an.

Die Termine:
Samstag 13. März 2021, PKW, Beginn 9 Uhr 
Freitag 26. März 2021, SENIOREN, Beginn 9 Uhr 
Freitag 26. März 2021, SENIOREN, Beginn 14 Uhr 
Samstag 3. April 2021, PKW, Beginn 9 Uhr
Freitag 14. Mai 2021, SENIOREN, Beginn 9 Uhr 
Freitag 14. Mai 2021, SENIOREN, Beginn 14 Uhr 
Samstag 15. Mai 2021, MOTORRAD, Beginn 9 Uhr 
Freitag 21. Mai 2021, MOTORRAD, Beginn 9 Uhr 
Samstag 22. Mai 2021, PKW, Beginn 9 Uhr
Freitag 11. Juni 2021, PKW, Beginn 9 Uhr
Samstag 19. Juni 2021, MOTORRAD, Beginn 9 Uhr
Freitag 25. Juni 2021, SENIOREN, Beginn 9 Uhr
Freitag 25. Juni 2021, SENIOREN, Beginn 14 Uhr

Landratsamt	Biberach

Die	 Gleichstellungsbeauftragte	 für	 den	 Landkreis	 Biberach	
informiert:	Online-Vortrag	zum	„Equal	Pay	Day“:	
„Kein	Ruhestand	–	wie	Frauen	mit	Altersarmut	umgehen“
Die Mitglieder der Lokalen Agenda Biberach 21 - AG Ge-
schlechter Gerecht - haben zum „Equal Pay Day“ am Mittwoch, 
10. März, eine Online-Veranstaltung zum Thema „Kein Ruhe-
stand - wie Frauen mit Altersarmut umgehen“ organisiert. Be- 
ginn ist um 18 Uhr.

Der „Equal Pay Day“ markiert symbolisch den geschlechter-
spezifischen Unterschied in der Entlohnung von Männern 
und Frauen, welcher aktuell in Deutschland rund 19 Prozent 
beträgt. Ein Teil dieser Lohnlücke lässt sich auf sogenannte 
strukturelle Unterschiede zurückführen. Viele Frauen erlernen 
Berufe, die schlechter bezahlt sind, arbeiten seltener in Füh-
rungspositionen und häufiger in Teilzeit oder in Minijobs.

Die Referentin Dr. Esther Gajek wird in ihrem Vortrag auf die 
Folgen im Blick auf die finanzielle Situation von Frauen im Al-
ter eingehen. Sie ist Mitherausgeberin des Buches „Kein Ru-
hestand -  wie Frauen mit Altersarmut umgehen“. 50 Frauen 
zwischen 63 und 85 Jahren aus unterschiedlichen sozialen 
Milieus wurden dafür befragt. Gajek hat einen Lehrstuhl für 
vergleichende Kulturwissenschaften an der Universität Re-
gensburg und ist Sprecherin der dortigen Fachgruppe „Gene-
ration 60 plus“. In einem weiteren Teil des Vortrags werden 
Hilfs- und Beratungsangebote für von Altersarmut betroffene 
Frauen vorgestellt.

Es wird um Anmeldung zur Veranstaltung per E-Mail an  info@
keb-bc-sig.de bis Montag, 8. März, gebeten.

In der Gruppe „Geschlechter Gerecht“ der Lokalen Agenda 
21 – Biberach arbeiten viele Gruppierungen mit, die sich für 
mehr Geschlechtergerechtigkeit in der Gesellschaft einsetzen. 
Ziel der Agendagruppe Geschlechter Gerecht ist es, Benach-
teiligungen von Mädchen und Frauen, Jungen und Männern in 
der Gesellschaft sichtbar zu machen und Lösungen für mehr 
Gerechtigkeit für beide Geschlechter vor Ort zu finden.

Unfallkasse Baden-Württemberg

Als Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) begehen wir die-
ses Jahr das Jubiläum „50 Jahre Schülerunfallversicherung“. 
Zum Auftakt unseres Jubiläumsjahres laden wir herzlich zu 
einem hybriden Bildungstag „Schule sicher und gesund – 50 
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Kreisjugendring	Biberach	e.V.

Aktion	STUMME	STÜHLE	im	Landkreis	Biberach
Das Bündnis für Demokratie und Toleranz stellt anlässlich 
der Wochen gegen Rassismus und Fremdenfeindlichkeit vom 
15.- 28. März im ganzen Landkreis Biberach STUMME STÜHLE 
auf. Mit dieser Aktion soll auf die unmenschlichen Zustände 
in den Flüchtlingslagern am Mittelmeer aufmerksam gemacht 
werden. In jeder Gemeinde wird an einem zentralen Ort ein 
künstlerisch gestalteter Stuhl aufgestellt. Dieser soll sinn-
bildlich dafür stehen, dass die 13000 Geflüchteten aus dem 
abgebrannten Lager Moria, würden sie auf ganz Deutschland 
verteilt werden, für den Landkreis gerade einmal 45 Geflüch-
tete bedeuten würden. Ein Mensch, ein Stuhl käme auf uns zu.

Der Landkreis hat sich 2019 zum sicheren Hafen für Geflüch-
tete erklärt, und damit weitere Aufnahmebereitschaft für diese 
Menschen bekundet. 

Die Stühle können von den jeweiligen Akteuren frei gestaltet 
werden. Das Bündnis für Demokratie und Toleranz gibt mit ei-
ner Bauanleitung Tipps zur Umsetzung. Ein alter Stuhl und ein 
bis zwei Palletten ist alles was man braucht. Wer die Aktion 
unterstützen möchte kann sich gerne beim Bündnis für De-
mokratie du Toleranz unter kontakt@demokratie-toleranz-bc.
de melden.

Es reicht aus, wenn sich pro Gemeinde zwei bis drei Personen 
bereit erklären einen STUMMEN STUHL aufzustellen.

Agentur für Arbeit Ulm

Beschäftigung schwerbehinderter Menschen –  
Bußgeld vermeiden

Betriebe und Verwaltungen mit zwanzig und mehr Beschäf-
tigten sind verpflichtet, fünf Prozent ihrer Arbeitsplätze mit 
schwerbehinderten Menschen zu besetzen. Andernfalls muss 
für jeden nicht besetzten Pflichtplatz eine Ausgleichsabgabe 
an das zuständige Integrationsamt gezahlt werden. Die Höhe 
dieser Abgabe ist abhängig von der Beschäftigungsquote.

Viele Arbeitgeber haben ihre Meldung bereits der örtlichen 
Arbeitsagentur zugeleitet. Arbeitgeber, die ihrer Meldepflicht 
noch nicht nachgekommen sind, können dies noch bis zum 
31. März nachholen. So wird eine Ordnungswidrigkeit vermie-
den, denn ist eine Anzeige unvollständig, falsch ausgefüllt oder 
geht sie verspätet ein, kann dies mit einem Bußgeld geahndet 
werden. Eine Fristverlängerung ist nicht möglich.

Hinweise zum Anzeigeverfahren und IW-Elan, die Software für 
die elektronische Abwicklung, wurden bereits im Januar den 
Betrieben und Verwaltungen zugesandt.

Fragen rund um das Anzeigeverfahren werden wochentags 
von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr unter der Rufnummer 07161 
9770-333 beantwortet. Dieses Serviceangebot richtet sich an 
Arbeitgeber im Bezirk der Agentur für Arbeit Ulm.

Neue	Veranstaltungsreihe:	„Gut	(berufs-)beraten!“

Für Schulabsolventen ist berufliche Orientierung das A und O 
bei der Berufswahl. Doch derzeit findet Berufsberatung und 
-orientierung oft nicht wie gewohnt in den Schulen und bei 
Veranstaltungen statt. Zudem können Betriebe die für die Pra-
xiserfahrung so wichtigen Praktika wenn überhaupt nur ein-
geschränkt anbieten. Darum initiiert die Berufsberatung der 
Agentur für Arbeit Ulm unter dem Namen „Gut (berufs-)bera-
ten!“ eine Online-Veranstaltungsreihe für Schulabsolventen, 
deren Eltern und alle am Thema Interessierten, um die aktu-
ellen Möglichkeiten zur beruflichen Orientierung vorzustellen. 
Die Informationsveranstaltung findet zum ersten Mal am Don-

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

Jahresmeldung für 2020 prüfen: Bares Geld für die Rente
Im Laufe des ersten Quartals 2021 sollten Beschäftigte von ih-
ren Arbeitgebern die Jahresmeldung für 2020 bekommen. Aus 
dieser Jahresmeldung geht hervor, wie lange die Arbeitnehmer 
beschäftigt waren und was sie verdient haben. Sie ist ein wich-
tiges Dokument für die Rentenversicherung, weil aus diesen 
Daten die spätere Rente berechnet wird. Die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg rät deshalb, alle Angaben 
genau zu prüfen und die Jahresmeldung gut aufzubewahren.

Wichtig sind Name, Geburtsdatum, Anschrift, Versicherungs-
nummer, Dauer der Beschäftigung und Bruttoverdienst. Wer 
Fehler entdeckt, sollte sich umgehend an den Arbeitgeber oder 
die Krankenkasse wenden und die Jahresmeldung berichtigen 
lassen. Denn fehlerhafte Angaben können bares Geld kosten 
und eine zügige Berechnung der späteren Rente erschweren.

Hölzle

Ein zweites mal Kinderferienwochen – Das Ferienwaldheim 
Hölzle weitet sein alternatives Ferienangebot aus
Kurzinfo: Weitere Infos, Preise und die Online-Anmeldung im 
Internet auf www.hoelzleonline.de

Kreishandwerkerschaft Biberach

Virtuelle Infoveranstaltung zu Meister- und 
Weiterbildungskursen
Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet am Dienstag, 9. 
März um 17:30 Uhr eine virtuelle Informationsveranstaltung 
zu Meister- und Weiterbildungskursen an. Interessierte erhal-
ten individuelle Beratung und Unterstützung sowie Infos über 
Anforderungen, Zulassungsvoraussetzungen und Fördermaß-
nahmen. Diese Veranstaltung findet online mit GoToMeeting 
statt. Mit Beginn September 2021 besteht noch die Möglich-
keit an den Vorbereitungslehrgängen Teil I und II zum Meister 
im Feinwerkmechaniker-Handwerk und Metallbauer-Handwerk 
sowie an den allgemeinen Teilen III und IV für alle Handwerks-
berufe teilzunehmen. Diese Lehrgänge können auch mit Ab-
schluss „geprüfte/r Fachfrau/-mann für kaufmännische Be-
triebsführung (HwO) und Ausbildereignung“ abgeschlossen 
werden. Neu: Meisterkurse Feinwerkmechaniker, Metallbau-
er sowie Teil III und IV sind in Teilzeit und in Vollzeit möglich! 
Ebenfalls neu ist auch die Fortbildung zum KFZ-Servicetechni-
ker in Biberach – diese Fortbildung kann auf Antrag als Teil I 
der Meisterprüfung im KFZ-Techniker-Handwerk angerechnet 
werden. Eine Anmeldung bei u.kammerer@kreishandwerker-
schaft-bc.de ist bis 09.03.2021 erforderlich. Die Teilnehmer 
erhalten nach Eingang der Anmeldung den Zugang in die digi-
tale Lernplattform per Email.

Persönliche Terminvereinbarungen und Informationen bei 
der Kreishandwerkerschaft, Biberach, Prinz-Eugen-Weg 17, 
Telefon 07351 / 5092-33, u.kammerer@kreishandwerker-
schaft-bc.de oder www@kreishandwerkerschaft-bc.de

Familien-Bildungsstätte der evangelischen  
Gesamtkirchengemeinde Biberach

Onlinevortrag	–„Ermutigen	statt	kritisieren“
Am Mittwoch 10. März findet um 19.30 Uhr der Onlinevor-
trag „Ermutigen statt kritisieren“ mit der Referentin Friederi-
ke Höhndorf, Individualpsychologische Beraterin und Ermuti-
gungstrainerin statt.

Information und Anmeldung unter Tel: 07351/7 56 88 
oder info@fbs-biberach.de

Anmeldung erforderlich!
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nerstag, den 18. März statt und wiederholt sich anschließend 
im zweiwöchigen Rhythmus. Jeweils von 17 bis 18 Uhr können 
sich dann Interessenten zur Teilnahme über eine Online-Kon-
ferenzplattform einwählen, zuhören und Fragen stellen. Die 
Anmeldung erfolgt telefonisch über die regionale Berufsbera-
tungshotline unter 0731 160-777 oder direkt per Mail an  Ulm.
BIZ@arbeitsagentur.de. Mit der Anmeldebestätigung werden 
die Einwahldaten und technische Informationen mitgeteilt. 
Wie gewohnt ist die Veranstaltung kostenfrei.

Brennholzverkauf

Gräflich	Schönborn‘sche	Forstverwaltung	
KG Schloßberg 24, 89613 Oberstadion
Brennholzverkauf auf Vorbestellung gepoltert
Buche, Esche, Eiche
Brennholzverkauf für Selbstwerber
Stangen für Selbstwerber

Bestellung unter: 07357 920 60 oder  
rentamt@schoenborn.co


